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g 3 m deren eigene Hand zu legen. Sie wollen Mißstände der Haftpflichtloswerdenund die einer Neihe gesehageberischet Atbeiten befaßt.
die heutige Nummer enthãlt 20 Selten damit an Sielle oft unbesehener, ja sorgloser, don ihnen gewunschte Unfallversicherung erhal Zu Ende beraten wurde die Vorlage uber

—— — — Haufung det Obltegenheiten des Staates dasten, daß allein schon die Miswirtung der den bedingten Straferlaßz, durch

ne ear nsa eer ge Hrinzip organischer Betätigung der morallKrankenkassen bet den kleinern unfallen einen weiche eine begruütßzenswerie Reformder Straf
Telegtramme·— ace ——— Ind ber ielletmelen Keuste des Voi.wesenschen Forischtut darfieut, daß die Nicht. srechispslege, die sich auswuris bewährt hat

7 2 tes in der Erfullung offentlichtr Aufgadenbetriebsunfäste sie nicht beruhren, und daß der und auche im Eniwurf des schweigzeriichen
Nachrichten. Unfalchronit. Vergehen. ut———— uherhalb und neben der Staatsverwaitung, Vund die Hulfte der Verwaltungskesten über Shraftechis vorgesehen ist, zur Einfühhrung

—2 ————dzZurGeltungbringen. dimnmt, so dursen sie Rach der Meimmag der gelangt. Das Geset will den Schüdigungen
Die wefentuchste Abweichung der Anträge Kommission die vorgeschlagene Ldsung alsan· Zotbeugen, welche ersahrungsgemüßß die lurz

Fiberaler Varteikag det NmderciichengocmsichvondenBeuehmeat.rochten.Fördie Dertcherten tierntrunaen d'reheuusstrasen in vielen Fallen aus.* iusfen des Rauonatrates bettifft wohl diel gen die Vorzuige des neuen Vorschlages gegen. ben indem sie die Delinguenten in Beruubr·

Mitrwochden/. Dezenber Nichtbetriebssunfälle dei der Un uber den Veschlüssen des Rationaltates auf ung mit der Verbrecherwelt bringen, ihr Ehr

m „Emmenbaum“ jaliderficherung. uch die Kommission ist, wie der Hand. Sie sind von der Betelligung an gesuhl ertdten, ihre Eristenbedingungen er
Jerharidturgen: der Bundesrat und der Neieneltet, sur den der Trogung des Vetriedaumaltristtos und des schweren und sie e erft recht auf die Bahn

. Jabrebte ee nationalra Niubegug der ee ae ven letagiaengostenanteils win durchscnttnich des Verbrechens führen. um dies zu vermei
— ücherung. Sie sindet ledoch, die gefaßten cunte d.s Lohnprozenten entlastel. Sie daben den, wird der Richter ermuchtigt, unter ge
 Redifion der Vartelorganisativn. Referent Deschtuffe hatten durch die Einheitsprumie furses in Gemeinschaft mit der Ansialt in der wissen Voraussetzungen den Vollzug etner er

— g deee in Riswetticbeumsutte und den vand, das vom Vundesrat mit durchschnitteltannten Ireiheüsstrafe aufzuschteben. Dem
 Wahlen (arsatwahlen in das gentralkomitee Dundesbeitrag von O,ð Prozent der Versicherlich ein Funftel der Vetriebbumfülle angenow Verurtellten wird eine Probezeit von zwei bis

———— * 2* Einbeziehung der Hichtbettiebsunfülle mene Nichtbetriebsunfallrisiko in vernunftige sunf Jahren auferlegt, fur welche ibm be a gierten fur schweig g
darteitac) n die Versigerung ohne Kot kompligiert, Grenzen zu bannen, und überdies die Ger timmie Verhaltungsmahregeln ltoholverbot,

Zie Verhandlungen begiemen um 2 Uhr. Die udem sie Dinge usammenspannten, die sehr, nugtuung, in dieser rein persönlichen Angele Erlernung eines Verufes, usenthaltsbeschtant
haricigenossen wernen ain Teunaime freundich rschledenen Inbaus snd, in den verschie; genheit nicht auf die Arbeltgeber —— dedeben werden konnen. Vesteht er die

ingtladen. INhen Beziehungen jeboch zu einander zu sein. Zudem kommt der Vundesbeitrag Hroberen, so dilt die Strase als erlassen.
Dad Zeutraldomitee. sehen und deren Kuppelung deshalb zuWider san die Versicherungsleistungen ausschliehtich Dandelt er aber den Weisungen zuwider, oder

— XKWXÆE— —— Mäß 58 n e * der vor ihnen zugute. sich 8— 28 w gegeegenden unbefriedigenden Ldsung liegt inders Nach den Untragen der standerdilicher Vergehen zu en kommen, so wir

Kruukeu und Anfallversicherung. nonder Versicherungstechnik nicht gesorberten Konuntfsion rebuglert sich die ahrliche Belast e boligogen. Voraussetzung des beding
m.Lorr.) dereinigung ber Pramie fur Vetriebs- undsung der Zundes um ein Vetrachtiches. Nach Staaferlafjes ist, daß es sich um eine erst

 lg tderled gunfullo unddie befriebigende, den Veschlüssen des NationalraresdatmaligeVeruriellunghandelt, daß das Wor
Die Kommission des Ständerates fur dieses Lösumg umgekehrt in der Trennung der Ver. der Bund zu bezahlen: flr die Krankender leben ·und der Charalter des Verurteilten er

drattanduen, dae in der derendersesston versicherung beider Risiten und in der Srmitt, Icherung 900 ood Zre, sur die Unfauver warten iassen, es werde bel dem einmaligen
gundesderfammlung im genannten Rate zurs lung besonderer Praämten fur beide. Die gegen sscherung L.184. dod Fri, fur das Versicher. Vergehen sein Bewenden haben, und daß der
debandine emenen wirt n soeben einen diese Trenmimg erhobenen Einwände erschei ungsgericht 90. o00 Fr. etal ugdond Sr Zueaden, sowelt cs dem Derurteilten moalich
edtucien Vericht Uber das Resultat hrer nen der Kommisston nicht als schlussig. Dats Vach den Antragen der sianderdtiichen Keomn.war, ersetzt wurde. Der bedingte Straferlaß
Dordetatungen heraus. Wie bereits vbekanm,aber die Trennung, als technisch ausführbarniston bezahin der VBund fr die Kromann ausgesprochen werden bel Verurteilungen
deichen die Anntige der simderütlichen Kom, anerkanm werden, so ist eben diese Trennung kenversicherung 4. 870 000 Fr., fur die Unfall Zu Freiheitostrafen von weniger als einem

nission in manchen Puntten von den Bedie saubere und gemeinverstündliche Ldsung deserung 2,178 dod Fo,triel6,7ad,doo Jabte, dagegen findet e auf Geldstrafen temne
lussen des Nationalratetz ab. Die Antrage, der vielumstrittenen Frage und im weitern die Franlen. Anwendung. Da in allen dallen die straf
cr Kommisston weisfen in der Krantender VUebertragung der Kosten der Betriebs techtliche Verfolgung eintritt und der Straf

icherung den Kaffen in starterer VetonungsunfAliüe an die Arbetitgeber und — voilzug nur unter gewissen Bedingungen er

dies Selbstbestimmungbrechies dezüglich mehe der Nichtbetriebunfalle an die w o h en sIch an. lassen wird, braucht man nicht zu befürchten,
erer Nuntte eine gröhere Freihein zu, undinVersicherten gur die richtige Folge hie dah der Reiz zur Vegehung strasbarer Hand

* Adhenverschemina danuhen sie sich das don. Wenn die Vetriebeinhaber der haft.“ Der luzer nische Sroße Rat hat imgen durch das Vertrauen auf den Straf
Ven eeeeu au pesetchnnace Dewerde in Verraht zieden. dehlin feiner Vintersigeng daß Vbdeet und die.arlaß vernartt werde wenigstend bat sich an

cuen auf die Einie der Interessemen se durch das in Beratumg liegende Geset die lStaatsrechnung etlediat und sich daneben mit handern Otten, wo man die Institution schon

konnte. Manchmal schiupfte auch so ein nase. dem Fußweg nach der Sigersten Haus hinimter·
v

vkinsame Leute.) nes Busciein des sih berelns fur grohegegangen um beim Veginn des Suniens

Des Peter Micheles auf dem Hübell führ. sund ked hieln, die Hecke herauf, ein anderesgleich bei der Hand zu sein. Auch nach det
ten ein gar stilles und einsames Leben. Das stleines Büblein mit sich schleppend und vonKirche wurde von einem Hochzeitsfeste, wie

abendleuchten.) nicht grohe, aber schmuge und nette Heim weitem rufend: Peter Michele, willst du nichtes sonstr landesgebräuchlich, wenig bemertt,
In der abendlichen Stille eseniag abselns dom Dorfe auf der, An, seinen bosen Buben kausent ... Du hast ja weder dekrnzte Leute und Vosse, noch Nuñil

durch den Wald, den dauesfeuchten. höhe, deren diesseitiger Abhang mit allerlel doch keinent.« Vas gab dann allemal emmoder' tnallende Freudenschusse. Die Braut.
Zchreite ich. Durch die Blaiterhulle Slrautchwert, besonders mit cinem wahren slautes Geschrei und Gelächter hinter der Hece: lene gingen, einzig vom Sigrist und seiner
Jehle Sonnenstrahien leuchten. Haselnußwalde bebect war, wodurch das dadie beiden Leute aber standen wohl von remFrau beglellet, nach dem VBören“ hinüber und

In dem Lichte, dem gelindern himter liegende Haus ein noch einfameres An Vantlein auf und gingen hinein oder auf die tranken da zusammen zwei Maß Zehnbabzigen,
—XR —* —*— —*8 ehen gewann. Die belden Eheleute bear andere Selte des Hauses. Ueber solche Vor. dann kehrten sie wieder, noch lange vorAbend,
nine Schat von Sonnentindern deuleten dr Vergaintein sast gang allein, nur falle sprachen sie nichts miteinander; aber den auf dem Fußwege nach dem Hubelt zurud.
eh ich sie voruberschreiten: in den großzen Werken hlelien sie einige Tag Gedanken, die so still und machtig den ver. Was sollten sie auch mehr? Nahe Verwandte

linen Tag im Unschuldelelde dedc aeeeeeie PecueSren bereeen Dinlel. des —menschichen Derzensaotten se tein, im Dorse und Jugendoeeun
nn des dinhdea aneseerteiete rabe, der Mann besorgte Stall und Vleh Ind burchziehen. konnten fie dabel doch nicht dete auch nicht mehr. Michele und Katherle
Ind in glanzendem Geschmeide was eben sonst zu beforgen war. An den deten Dergangencs und Kunftiges vor die waten schon lange so allem fut sicß gegangen,
Jenen Tag ber ersten Liebe Zommerfonntagen gingen sie ihren AedernSeele zu fuhren. nachbem ihre Altersgenossen, eines nach dem

Festlich nahen im Geleite imnd Wiefen nach, Adericgend, was die nächste. Als die beiden elnander gehelratet, war sandern, vor Jahren gebeiratet hatlen.
die versuneren Eumden wieber, Ddoche detan werden soitte, und am Abend Nichele berelts mm beltandenem Alter und Jebt waten sie endlich auch Mann und
da ich an der Liebsien Seiute ahen sie hinter dem Hause auf dem Vantklein Latherle eben auch Aber die gewohnlichen Frau, und bald mußten die Dorsler sagen,
dtammelte die ersien Lieder. Jat diel witbe da nicht geredet; sie schauter Mädchenfahre hinaus. Sie hatten einander das HulbeliNathherle fei gat nicht mehr so

Schon grordnet wie zum Neigen, ach dem Tbendrot, das uüber den dunkelnden selt vlelen Jahten gerne desehen imd warenabart wie früher, man meine fast, es junge
dauren sie sih feit umschiunden Jergen schwamm. und bllaten hinauf zu den zufammen geaangen: aber Külherle wollte nicht, wieber; hätt es nur zut rechten Zeit gehel·
Aus den schlummertruntnenZweigen ernen, ie einer nach dem andern dervore dochzen machen, bis die alte Peterin gestorstatet. so war's eine bibsche und manierliche
lauscht ei wie Trinnerungen. sucte, bis zuleht das ganze Himmelsgewdibe ben wäre. Das verdroß Michele anfänglich Frau geworden. Michele selbst glaubte. gö

Slhenn geden se In Dankels it taufend und abertausend Lichtern sumkelte. aber allmähllch fUgte und gewöhnte er sich an herle sei das auch so noch, und auf dem
die Wesiiten Von verdammern dom Tale derauf tonie noch allerlei leben diesen Widerstand, mußte er da selbst gestehene Hllbelt fehlte weder zufriedenes Gluck noch

did sie eu imn Dihte sactein diges Verausch durch die sinktende Nacht, von daß seine Mutter eine wunderliche alte Frau frobe Arbelt.
cit des Nonden Slernenlammern. raseinden ¶Wagen aus der Loandstrabe umnd sei, der eine Sdhnerin den rechten Ttamp schwer Das ging so etwa ein Jahr, da brachte

Siere sammen anf am dimnn dneee ohee ienswenstienen Drmhlen ansuetrefsen bätte. Endlich siarb sie, und nemLutherte ein Madchen zur Welt. Die Freude
Freundesaugen. iandt geschiossen, der Valde, hinser ber grohen Haselhece, triedehatte Kötherle gegen die Sochzest nihts mebtpar groz, aber das Leld nicht minder, als
ünd ich hehe im Gewimmei ich singend imd kreischend, subelnd und rufend esnzumenden. Das so lange verschobene Felt das Kind schon nach wenigen Tagen getauft
Alter vun und demdenossen. ad sunge Vostlein derum, das mit feinem wurde aber in so großer Stille begangen. dain lwerden mustie. Die Hebamme meinte, das

Und, indem mit Schlafeshulle Dersteeens· umnd Fangspielen in dem bequemdie Leute im Dorfe sagten. es se dar keine Kleine werde nicht alt. und wirtlich statb es
—————— eledenen Strauchwerte nicht zu Ende kommen dechte Hochzelt gewesen. das dengierige pumge sauch schon auf dem Heimwege von derTaufe.
Zuitit derlornen Giaces Fulle —Fsnsgesammelte Erzahlungene von Jakob Dolt, dae sich oben im Torfe versammelt Es war emi gar kleines und schwächliches
—E — — greee 7 —— haue, un den Brautzug vom Hubelt derab. gEimdlein gewesen gKalherle weinte und woilte

77 ig ssen zu sehen. ward dillerlich getäuscht. sich fast nicht drein schiden; auch dem MicheleLo. Vie rzahlung stammt aus dem Jahre 16, 3

z Vedichte von Arnold Ott. Berlin v* noch heutt gibt es Leute, diedenWunderdottoren aiss vernahm, die belden Brauneute selen lag's schwer auf dem Herzen. Er hörte, daß
suane Go. iaubea scten entn sahen Rorgen muterseiaiein auf lin Dorfe allerlet Getebe aing. So baut

—


